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„Man muss das Gestern kennen, man muss
auch an das Gestern denken, wenn man das
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auch an das Gestern denken, wenn man das
Morgen gut und dauerhaft gestalten will.“

Konrad Adenauer
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I. 1. Das Geschichtsstudium…

� … qualifiziert für die verschiedensten Berufe.

� … vermittelt wertvolle Fertigkeiten und Schlüsselqualifikationen:
� Allgemeinbildung
� Verständnis für europäische Kultur und Geschichte
� Recherche und analytisches Denken� Recherche und analytisches Denken
� Sprachgewandtheit in Wort und Schrift
� Präsentation und Rhetorik
� Sprachliche und kommunikative Kompetenz
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I. 2. Mögliche Tätigkeitsfelder von.  
Historikern

� Öffentliche Einrichtungen (z.B. Museen, Bildungseinrichtungen, Archiven, Bibliotheken)
� Öffentliche Verwaltung
� Verlagswesen
� Journalismus
� Internationale Organisationen
� Diplomatischer Dienst
� Freie Wirtschaft

� Pressereferent, Dokumentar, Unternehmensarchivar, Marktforscher, Journalist, 
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� Pressereferent, Dokumentar, Unternehmensarchivar, Marktforscher, Journalist, 
Unternehmensberater, Politikberater oder in Werbe-, Event- und Geschichtsagenturen

Politische Stiftungen: Tätigkeitsfelder
� Politische Bildung
� Politikberatung
� Aufarbeitung von Zeitgeschichte
� Forschung, u.a. geschichtliche Forschung
� Internationale Beziehungen
� EntwicklungszusammenarbeitInternationale Politikanalyse etc.
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II. 1. Biographische Kurzinfo

� Geboren am 18. Juni 1974 in Nürnberg
� Abitur 1993 in Nürnberg
� Zivildienst bei den Deutschen Jesuiten in Nürnberg, Caritas-Pirckheimer-Haus 

(CPH) 

� Studium der Geschichte und Politikwissenschaften in Erlangen und Prag 1994-
2000.  Abschluss: Magister Artium (M.A.)

� Pressesprecher der Region Nürnberg 2000-2001 in Erlangen
� Redakteur bei DATEV 2001-2003 in Nürnberg
� Referatsleiter, Grundsatzreferent bei der Hanns-Seidel-Stiftung 2004-2008 in 

München
� Abgeordneter im Europäischen Parlament 2003-2004 

und seit 2008 in Brüssel und Straßburg
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II. 2. Publizistische Tätigkeit

Öffentlichkeitsarbeit: Regionalmanagement
� Region Nürnberg e.V. 

Marketingkommunikation: Service und online-Redaktio n
� DATEV
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Journalistische Arbeit: Print / online
� Schwabacher Tagblatt / NZ / Tagespost…



Impuls: 
� Familiengeschichte
� Großer Europäer: Dr. Otto von Habsburg

� Engagement in Paneuropa-Union (PEU), Europa Union
� Über Junge Union – in die CSU

II. 3. Als Europaabgeordneter 
unterwegs

Nicht-wissenschaftliche Berufsperspektiven für Historiker | 2. Juli 2011

Erfahrungen in Europa: Prag / Brüssel 

� 1999: erste Kandidatur zur Europawahl
� 2003/04: erstmaliger Einzug ins Europäische Parlament
� 2008: zweites Nachrücken ins Europäische Parlament
� 2009: Wiederwahl für die 7. Legislaturperiode des EP (bis 2014)
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Bayerischer CSU-Europaabgeordneter für:

� Europäische Metropolregion Nürnberg
� 19.000 km
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� 3,5 Mio. Einwohner

II. 3. Als Europaabgeordneter 
unterwegs
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� Quasi Wahlkreis: Regierungsbezirk Mittelfranken

� „Botschafter für Mittelfranken in Europa“
� 1,7 Mio. Einwohner
� 7 Landkreise
� 4 kreisfreie Städte (Ballungsraum)
� 181 Gemeinden 
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II.4. Im Europäischen Parlament

� Sozial- und Entwicklungspolitischer Sprecher der CSU im Europäischen 
Parlament 

� Mitglied im Ausschuss für Beschäftigung und Soziale Angelegenheiten (EMPL) 
� derzeit Berichterstatter „Das Europäische Jahr für aktives Altern und 
Solidarität der Generationen 2012“
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� Mitglied im Ausschuss für Entwicklungspolitik
� derzeit Schattenberichterstatter Budget Hilfe

� Gemischte Delegation der EU mit Mazedonien
� Paritätische Versammlung EU – AKP-Staaten

� Interfraktionelle Arbeitsgruppen 
� Bioethik: Stellv. Vorsitzender der EVP-Arbeitsgruppe "Bioethik" im EP
� Nachhaltige Jagd, Biodiversität, Ländliche Aktivität, Wald
� Städtische Ballungsräume



Bringt das Geschichtsstudium also 

etwas für den Beruf?

Nicht-wissenschaftliche Berufsperspektiven für Historiker | 2. Juli 2011 12



Viel Erfolg für Ihre Studien- und 

Berufswahl!
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…noch Fragen?

Europabüro Nürnberg

Martin Kastler MdEP

Jakobstraße 46

D-90402 NürnbergD-90402 Nürnberg

Tel.: +49 (0) 9 11 24 15 44 15

E-Mail: europa@kastler.de

www.kastler.de
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